
Standards im Museum –

Standards als Werkzeug und Basis für Datenqualität in der Sammlungsverwaltung 
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Gliederung

1. Einführung Sächsische Landesstelle für Museumswesen

2. Empfehlungen zu Standards im Sammlungsmanagement 

3. Spectrum 5.1 

2



3

SLfM „auf einen Blick“ 
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Angebote der SLfM

▪ Fortbildungs- und Schulungsangebote zu Inventarisierung, 
Erschließung und Publikation musealer Sammlungen

▪ Beratung und Schulung zu Objektfotografie

▪ Unterstützung beim Sichten, Ordnen, Erfassen Dokumentieren und 
Erschließen musealer Sammlungen

▪ Unterstützung beim Anfertigen von Digitalisaten mithilfe der SLfM-
eigenen Foto- und Scantechnik

▪ Beratung und Unterstützung bei der Online-Publikation

https://museumswesen.skd.museum/fortbilden/dokumentieren/

https://museumswesen.skd.museum/fortbilden/dokumentieren/
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Angebote der SLFM
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https://www.museumsbund.de/wp-
content/uploads/2023/07/dmb-leitfaden-
standards-fuer-museen-online.pdf
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https://www.museumsbund.de/wp-content/uploads/2023/07/dmb-checkliste-standards-fuer-museen-dokumentieren.pdf
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SLfM-Einsatzorte in Sachsen 
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Herausforderungen im Sammlungsmanagement
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Herausforderungen im Sammlungsmanagement
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▪ begrenzte personelle Ressourcen, wenige Fachstellen, oft 
Mehrfachzuständigkeiten

▪ Zeitknappheit und finanzielle Einschränkungen (geringe Budgets für Software, 
Hardware, Fortbildung)

▪ heterogene oder historisch gewachsene Sammlungen                                                                             
(oft unsystematisch dokumentiert, Altbestände ohne Dokumentation)

▪ technische Infrastruktur und bestehende Datenbanksoftware

▪ Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten unklar

▪ Verständnis zu Workflows nicht schriftlich fixiert



Herausforderungen im Sammlungsmanagement
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▪ Uneinheitliche Eintragungen von Informationen in der Datenbank

▪ hybride Dokumentation Papierakten, Excel-Listen, Datenblätter, Karteikarten, 

Inventarbücher, Datenbanksysteme

▪ Uneinheitliche Inventarnummern und Sachgruppen
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Wer erfasst Daten?

Was wird (unbedingt) erfasst?

Wie wird es erfasst?

• Zuständigkeiten
• Zugriffsrechte

• Grunddatenfelder
• Pflichtdatenfelder

• Schreibweisen von 
Datensatzinformationen

• Kontrollierte Vokabulare

Was ist eine Erfassungsrichtlinie?

Gemeinsam schriftlich fixierte Regeln für die Objektdokumentation im Museum 
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Vorteile

… sind verbindliche Anleitung zur Arbeit an einer Kernaufgabe des Museums.

… schaffen Sicherheit bei der Objekterfassung.

… helfen bei Erstellung einer wertvollen Datenbasis.

Erfassungsrichtlinien…

… und kontrollierte Vokabulare sind bei der Objekterschließung  die 
wichtigsten Werkzeuge.
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Informationen zu einem Objekt

Museums-
objekt

Inventar-Nr.

Objektname

Objekt-
beschreibung

Material

Technik

Maße
Datierung Vorbesitzer

Standort

Ausstellungs-
chronik

Restaurie-
rung

Rechte

Und andere
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Informationen zu einem Objekt

Welche Informationen müssen und welche Informationen sollten erfasst werden?

Minimaldatensatz-Empfehlung für Museen und Sammlungen
Deutscher Museumsbund, Fachgruppe Dokumentation, Arbeitsgruppe Minimaldatensatz
https://www.museumsbund.de/ag-minimaldatensatz/

O
ri

en
ti

e
ru

n
g

https://www.museumsbund.de/ag-minimaldatensatz/
https://www.museumsbund.de/ag-minimaldatensatz/
https://www.museumsbund.de/ag-minimaldatensatz/
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Minimaldatensatz-Empfehlung für Museen und Sammlungen

• soll kleineren und größeren Museen und Sammlungen niederschwellig 
relevante Standards für publizierbare Daten vermitteln 

• Empfehlung für eine praxisnahe Anwendung im Museumsalltag

Ziel: Bewusstsein für Datenqualität in den Kultureinrichtungen schärfen

• soll Museen dabei unterstützen, konsistentere und qualitativ 
hochwertigere Daten zu erstellen
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Minimaldatensatz

• Objekttyp oder -bezeichnung

• Objekttitel oder -benennung

• Klassifikation

• Inventarnummer

• Objektbeschreibung

• Material

• Technik

• Maße

• Ereignis in der Objektgeschichte (Feldgruppe)

➢ Ereignistyp
➢ Person/Körperschaft
➢ Datierung
➢ Ort

• Inhaltsschlagwort

• Mediendatei (Feldgruppe)
➢ Link zur Mediendatei
➢ Nutzungsrechte Mediendatei
➢ Rechteinhaber*in Mediendatei

PFLICHTFELDER



Möglichkeiten der Vernetzung und Teilhabe 
außerhalb des Museums (Wissensaustausch)

Verknüpfung von Objekten untereinander

Verlässliches Auffinden von Informationen

Thesauri     Normdaten     Klassifikationen 
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Kontrolliertes Vokabular

Einheitliche Metadaten

Warum kontrollierte Vokabulare? 
• Beschreibt eindeutig und regelbasiert 

bestimmte Entitäten (z.B. Gegenstände, 
Sachverhalte, Ereignisse)

• Sammlung von Wörtern, die nach 
festgelegten Regeln bearbeitet wurden

• Reduziert die Mehrdeutigkeit in der 
natürlichen Sprache



Wo sind kontrollierte Vokabulare zu finden?
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xTree.public



▪ GND Explorer – Rechercheoberfläche zum Durchsuchen der GND

▪ OGND – Rechercheoberfläche für die GND und K10plus

▪ lobid-gnd – Rechercheoberfläche zum Durchsuchen der GND

▪ Sächsische Biografie – regionalgeschichtliche Online-Datenbank zu 

Personen

▪ GeoNames –Normdatei für geografische Namen/Orte

▪ Virtual International Authority File (VIAF) – führt Normdateien 

zusammen, um so die Daten im Web zugänglich zu machen

▪ Union List of Artist Names® online (ULAN) – Namen, Biographien 

und Personenbeziehungen für Personen und Körperschaften
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Übersicht kontrollierte Vokabulare 
▪ AAT – Art & Architecture Thesaurus

▪ Iconclass – zur kunsthistorischen Erschließung von 

Bildinhalten

▪ Hessische Systematik – zur Inventarisierung 

kulturgeschichtlicher Bestände

▪ Objektbezeichnungsdatei – Objektbezeichnungsdatei für 

kulturhistorische Museen

▪ xTreePublic – Kontrolliertes Vokabular für digiCult

▪ Md:term – Kontrolliertes Vokabular für museum-digital

▪ museumsvokabular - Vokabular in der 

Museumsdokumentation

https://explore.gnd.network/
https://explore.gnd.network/
https://swb.bsz-bw.de/DB=2.104/?COOKIE=Us998,Pbszgast,I2017,B20728+,SY,NRecherche-DB,D2.104,E340ca4fd-1407,A,H,R195.37.15.132,FY&COOKIE=Us998,Pbszgast,I2017,B20728+,SY,NRecherche-DB,D2.104,E8dff3f0e-0,A,H,R195.37.15.132,FY
https://swb.bsz-bw.de/DB=2.104/?COOKIE=Us998,Pbszgast,I2017,B20728+,SY,NRecherche-DB,D2.104,E340ca4fd-1407,A,H,R195.37.15.132,FY&COOKIE=Us998,Pbszgast,I2017,B20728+,SY,NRecherche-DB,D2.104,E8dff3f0e-0,A,H,R195.37.15.132,FY
https://lobid.org/gnd
https://lobid.org/gnd
https://lobid.org/gnd
https://lobid.org/gnd
https://saebi.isgv.de/
https://saebi.isgv.de/
https://saebi.isgv.de/
https://saebi.isgv.de/
https://viaf.org/
https://viaf.org/
https://www.getty.edu/research/tools/vocabularies/ulan
https://www.getty.edu/research/tools/vocabularies/ulan
https://www.getty.edu/research/tools/vocabularies/ulan
https://www.getty.edu/research/tools/vocabularies/ulan
https://www.getty.edu/research/tools/vocabularies/ulan
https://www.getty.edu/research/tools/vocabularies/ulan
http://www.aat-deutsch.de/
http://www.aat-deutsch.de/
https://iconclass.org/
https://iconclass.org/
https://xtree-public.digicult-verbund.de/vocnet/?uriVocItem=http%3A//digicult.vocnet.org/sachgruppe/&startNode=hs00148&lang=de&d=n
https://xtree-public.digicult-verbund.de/vocnet/?uriVocItem=http%3A//digicult.vocnet.org/sachgruppe/&startNode=hs00148&lang=de&d=n
http://xtree-public.digicult-verbund.de/vocnet/?uriVocItem=http://obg.vocnet.org/&startNode=obg00651&lang=de&d=n
http://xtree-public.digicult-verbund.de/vocnet/?uriVocItem=http://obg.vocnet.org/&startNode=obg00651&lang=de&d=n
http://xtree-public.digicult-verbund.de/vocnet/?uriVocItem=/&startNode=&lang=de&d=n&action=start
http://xtree-public.digicult-verbund.de/vocnet/?uriVocItem=/&startNode=&lang=de&d=n&action=start
https://term.museum-digital.de/
https://term.museum-digital.de/
http://www.museumsvokabular.de/
http://www.museumsvokabular.de/


Spectrum 5.1

Die deutsche Version 

des Standards zum Sammlungsmanagement 
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Was ist Spectrum?
▪ Britischer Standard zum Sammlungsmanagement, der weltweit verwendet wird

▪ Enthält in der Praxis getestete und für gut befundene Ratschläge zur Arbeit mit Sammlungen

▪ Erstmals 1994 publiziert und seitdem mehrfach überarbeitet und an die sich wandelnden Erfordernisse

moderner Sammlungsarbeit angepasst

▪ Spectrum 5.1 erschien im September 2022 in Englisch und ist seit April 2026 in deutscher Sprache erhältlich

▪ Erarbeitet durch den englischen Collections Trust und über dessen Website in mehreren Sprachen zur

Verfügung gestellt→ dort nun auch in deutscher Version erhältlich
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Wem dient Spectrum?
▪ Spectrum richtet sich an Museen jeder Größe und jeder Art von Sammlungen, aber auch 

an verwandte Institutionen, die über Sammlungen verfügen.

▪ In Großbritannien ist die Vergabe staatlicher Zuschüsse für Museen an die Verwendung 

von Spectrum gebunden (Akkreditierung der Museen).
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Was ist neu in Spectrum 5.1?
Die Verfahren „Inventarisierung“ und „Nutzung von Sammlungen“ unterscheiden sich erheblich 

von ihren Vorgängerversionen. Neu ist die verstärkte Einbeziehung von Nutzenden und 

Besuchenden in die Sammlungsarbeit, die Einarbeitung externer Impulse sowie die 

Auseinandersetzung mit alten, diskriminierenden Einträgen in der Sammlungsdokumentation.
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Kann Ihre Datenbank Spectrum?
▪ Anbieter von Sammlungsmanagement-Software können ihre Produkte durch den 

Collections Trust zertifizieren lassen und die Marke „Spectrum-konform“ für 

Werbezwecke nutzen. Die erfolgreichen Anbieter werden auf der Website des Collections 

Trust aufgeführt.

▪ Anbieter auf dem deutschen Markt sind beispielsweise Zetcom (MuseumPlus), robotron

(Daphne), Gallery Systems und Axiell.
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Wie ist Spectrum aufgebaut?
▪ Spectrum setzt sich aus 21 Verfahren zusammen, die in neun Kernverfahren und zwölf 

weitere Verfahren unterteilt sind.

▪ Zudem führt Spectrum fast 600 Datenfelder auf, die hier Informationseinheiten genannt 

werden und verschiedenen Informationsgruppen zugeordnet sind. Sie finden sich im 

Appendix.
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Aufbau von Spectrum

Kernverfahren (9) Weitere Verfahren (12)



Wie sind die Verfahren aufgebaut?
▪ Definition

▪ Anwendungsbereich

▪ Der Spectrum-Standard, inkl. tabellarischer Auflistung für Nutzen bzw. Notwendigkeit des 

Verfahrens in Frage-Antwort-Form

▪ Vorgeschlagenes Verfahren

▪ Erläuternde Hinweise

▪ Grafische Darstellung des Verfahrens als Ablaufdiagramm
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Wie sind die Verfahren aufgebaut? – Ein Beispiel

DEFINITION UND ANWENDUNGSBEREICH DER SPECTRUM-STANDARD
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Wie sind die verfahren aufgebaut? – ein Beispiel

VORGESCHLAGENES VERFAHREN ERLÄUTERNDE HINWEISE
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Wie sind die verfahren aufgebaut? – ein Beispiel

ABLAUFDIAGRAMM
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Wie sind die Verfahren aufgebaut? – ein Beispiel

FLIEßTEXT ABLAUFDIAGRAMM
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Warum sollte man Spectrum nutzen?
▪ Auseinandersetzung mit Arbeitsabläufen im eigenen Haus

▪ Argumentation zur Notwendigkeit von Arbeiten im Sammlungsmanagement gegenüber 

Geldgebern

▪ Höhere Vergleichbarkeit über Zeit und Personen hinweg

▪ Transparente Arbeitsweise und Nachvollziehbarkeit 

▪ Konsistente Datenerfassung u.a. mit Hilfe einer Schreibanweisung und Verwendung von 

Normvokabular

▪ Weitergabe und Veröffentlichung von Sammlungsdaten zur Erhöhung der Sichtbarkeit, 

gemeinsame Forschung, Open data,…
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Beispiel: Standortverwaltung – Von „Wir glauben, es ist da“ zu „Wir wissen es genau“ 
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Standortverwaltung – Von „Wir glauben, es ist da“ zu „Wir wissen es genau“ 
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Vorher / Projektbeginn

▪ Objekte wurden umgestellt, ohne dass der Standort in der

Datenbank aktualisiert wurde

▪ Uneinheitliche Eintragungen von Standorten in der Datenbank,

keine Erfassungsrichtlinie vorhanden

▪ keine regelmäßigen Standortprüfungen



Standortverwaltung – Von „Wir glauben, es ist da“ zu „Wir wissen es genau“ 

▪ Hierarchie: Vom Großen zum Kleinen

(z. B. Depot → Raum → Regal → Fach → Position/Mappe/Karton )

▪ eindeutige Benennungen, ohne Sonderzeichen:

Gebäude: DEPOT1

Raum: R02

Regal: REG05

Ebene: EB03

Position: POS12
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Standortverwaltung – Von „Wir glauben, es ist da“ zu „Wir wissen es genau“ 

Nachher / Projektverlauf

▪ Standortwechsel sind ein eigener Prozess mit Pflichtschritten

▪ Jede Bewegung wird nach Erfassungsrichtlinie in Datenbank 

dokumentiert

▪ Datenbank zeigt jederzeit den aktuellen Standort

→ Zeitersparnis, weniger Suchaufwand,                                                             

höhere Sicherheit und Vertrauen in Daten

39



Wie erhalten Sie Spectrum?
▪ Als Download der einzelnen Verfahren und des Appendix über die Website des 

Collections Trust https://collectionstrust.org.uk/spectrum/spectrum-5/?tr=de

▪ Als Download über die Website der AG Sammlungsmanagement (in Kürze) 

https://www.arthistoricum.net/netzwerke/ag-sammlungsmanagement

▪ In gedruckter Form in der Reihe „POSITIONEN aus dem Institut für Museumsforschung“ 

(Print-on-Demand)

▪ Verlinkt auf der Website der Sächsischen Landesstelle für Museumswesen (in Kürze) 

40

https://collectionstrust.org.uk/spectrum/spectrum-5/?tr=de
https://collectionstrust.org.uk/spectrum/spectrum-5/?tr=de
https://collectionstrust.org.uk/spectrum/spectrum-5/?tr=de
https://www.arthistoricum.net/netzwerke/ag-sammlungsmanagement
https://www.arthistoricum.net/netzwerke/ag-sammlungsmanagement
https://www.arthistoricum.net/netzwerke/ag-sammlungsmanagement
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

E-Mail: landesstelle@skd.museum
Telefon: 0351 4914 3800

Johanna Jürgens
E-Mail: Johanna.Juergens@skd.museum
Telefon: 0351 4914 3810

mailto:landesstelle@skd.museum
mailto:Johanna.Juergens@skd.museum
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